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Angestellte mit Schraubendreher bedroht
Überfall auf Blumengeschäft: Maskierter Räuber entkommt ohne Beute

  

Donnerstag 23. Oktober 2014 - Eystrup (wbn). Versuchter Raubüberfall in der
Bahnhofstraße in Eystrup. Ein unbekannter Täter hat am Donnerstagvormittag eine 40
Jahre alte Blumenverkäuferin aus einem Verkaufsgespräch heraus mit einem
Schraubendreher bedroht und Geld gefordert.

  

Die 65 Jahre alte Kollegin war der Verkäuferin zu Hilfe geeilt. Gemeinsam gelang es den
Frauen, den Maskierten nach einem kurzen Handgemenge in die Flucht zu schlagen.
Fahndungsmaßnahmen unter anderem mit dem Polizeihubschrauber brachten keinen Erfolg.

      

  

  

Fortsetzung von Seite 1

  

Die Polizei bittet deshalb nun um Hinweise zu dem etwa 20 Jahre alten  südländisch
aussehenden aber akzentfrei Hochdeutsch sprechenden  Kriminellen. Der Gesuchte ist
zwischen 1,78 und 1,80 Meter groß, hat kurzes dunkles Haar und einen Vollbart. Er trug blaue
Sneakers mit weißen Schnürbändern, eine schwarze Hose und ein graues Sweatshirt mit
Kapuze. Seine Spur verliert sich am Schulhof in der Schulstraße.

  

Hinweise an die Polizei Nienburg, Telefon (0 50 21) 9778-0.
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Nachfolgend der Polizeibericht aus Nienburg:

  

„Am Vormittag des Donnerstag, 23.10.14, überfiel ein bislang unbekannter Mann das
Blumengeschäft in der Bahnhofstraße. Aufgrund der Gegenwehr und des Zuhilfeeilens einer
Mitarbeiterin ergriff der Räuber ohne Beute die Flucht.

  

Gegen 09.20 Uhr betrat der Unbekannte unmaskiert den Blumenladen. Während des
Verkaufsgesprächs bedrohte der Mann die Verkäuferin plötzlich mit einem Schraubendreher
und forderte Geld. Die 40-Jährige rief um Hilfe. Ihre 65 Jahre alte Kollegin wurde auf die
Situation  aufmerksam, kam hinzu und wurde ebenfalls von dem Täter bedroht.

  

Die Gegenwehr führte dazu, dass der Unbekannte zu Fuß über die Bahnhofstraße, Richtung
Bundesstraße und weiter bis zum Schulhof in der Schulstraße davon lief. Ab da verlor sich die
Spur des Flüchtigen. Die Nahbereichsfahndung mit mehreren Streifenwagen und dem
Polizeihubschrauber verlief ergebnislos. Durch das Handgemenge mit dem Täter wurde das
40-jährige Opfer leicht verletzt.

  

Der Täter wurde mit Anfang 20, 178-180 cm groß, kurzen dunklen Haaren, Vollbart und
bekleidet mit blauen Sneakern, weißen Schnürbändern, schwarzer Hose sowie einem grauen
Sweatshirt mit Kapuze und darunter einem grauen T-Shirt beschrieben. Der südländisch
aussehende Mann sprach akzentfrei hochdeutsch.

  

Mögliche weitere Zeugenhinweise nimmt die Polizei Nienburg unter 05021/97780 entgegen.“
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